
Öffnungszeiten
Brezerhaus  2009

Mai  So  17. Mai Bäuerinnen
Christi Himmelf Do 21. Mai ÖVP Ortsgruppe Sarl.
 So 24. Mai Imkerverein
Pfi ngsten So 31. Mai Sektion Schi
Juni  Mo 01. Juni Sektion Schi
 So 07. Juni ÖVP Ortsgruppe Sarl.
Fronleichnam Do 11. Juni Fam. Schwarzbauer
 So 14. Juni Kath. Männerbewegung
 So 21. Juni Sektion Fußball
 So 28. Juni Goldhaubengruppe
Juli So 05. Juli Landjugend
 So 12. Juli Sektion Volleyball
 So 19. Juli Stocksportverein Atzesb.
 So 26. Juli Stocksportverein Sarl.
August So 02. Aug. Akjusa
 So 09. Aug. Pfarrbücherei
Maria Himmelf. Sa 15. Aug. Sektion Tennis
 So 16. Aug. Sektion Judo
 So 23. Aug. Spiegel-Spielgruppe
 So 30. Aug. Familienrunde
September So 06. Sept. Kath. Jungschar
 So 13. Sept. Freiw.Feuerwehr Sprz.
 So 20. Sept. Volkstanzgruppe
 So 27. Sept. Stocksportverein Sarl.
Oktober So 04. Okt. Kath. Bildungswerk
 So 11. Okt. Goldhaubengruppe
 So 18. Okt. Mut zum Tun-Gruppe
 So 25. Okt. Bäuerinnen

Unsere Spezialitäten
Von Bäuerinnen und örtlichen Vereinen per-
sönlich und speziell für Sie zubereitet:

Echte Mühlviertler Bauernjause 
(Holzofenbrot, Speck, Bratl, Ripperl, Käse 
usw.)

Hausgemachter Käse (verschiedenste 
Sorten)

Bauernkrapfen
Hausgemachte Mehlspeisen
Most und Fruchtsäfte

Jausenstation

Brezerhaus
Sarleinsbach

Öffnungszeiten
von 17. Mai 2009 bis 25. Okt. 2009

an Sonn- und Feiertagen
jeweils von 13:30 bis 19:00 Uhr

Gegen Voranmeldung servieren wir gerne 
auch an anderen Tagen eine kräftige Jause 
(Mindestzahl 10 Personen).

Örtliche Vereine servie-
ren ihnen Produkte aus 
heimischer Landwirt-
schaft (Bauernjause, 
Brote, Käse, Mehlspei-
sen, Most und Säfte).



BREZER-JAUSEN-WEG
19,2 km Rundweg , 
Wegnummer 34;
Sehr schöne Tages-
wanderung für alle 
Gästegruppen mit 
vielen interessan-
ten Plätzen.

Routenverlauf
Sarleinsbach, Markt-
platz – in die Bräugas-
se und weiter in die 
Hanriederstraße – Ab-
zweigung links nach 
den Hafnerhäusl`n zur 
Chagerkapelle – abfal-
lend zur Kollerschlager 
Straße – nach 100 m 
Abzweigung Richtung Innerhötzendorf – in der Ortschaft 
Richtung Femberg – leicht steigend zum Schaubschlägler-
berg – auf Feldweg zur Frasmühle – links ansteigend nach 
Meisingerödt – auf einem Waldweg stark ansteigend zum 
Bründlstein und Kühstein – auf Waldweg abfallend Richtung 
Kühsteiner-Hof – Abzweigung links in die Wappenau – nach 
Hennerbach – Ortschaft Rutzersdorf (BREZERHAUS) – auf 
sehr schönen Fahrweg, entlang von Rainen, Wald nach Au-
erbach – Ortschaft Mairhof – danach im Wald entlang der 
Kleinen Mühl bis zur Sprinzlmühle – von dort ansteigend 
auf schönen Wiesenweg Richtung Ortschaft Meising (WIRT 
z´MEISING) – weiter an-
steigend nach Obernberg 
– durch den Wald hinun-
ter in den Stampf – da-
nach stark ansteigend in 
das Ortszentrum von Sar-
leinsbach, zum Ausgangs-
punkt beim Rathaus.

Einkehrmöglichkeiten:
Nach 12,4 km in Rutzersdorf im Brezerhaus (an Sonn- und 
Feiertagen von 13.30 Uhr – 19.00 Uhr von Mai – Mitte Ok-
tober geöffnet);
Nach 17,2 km beim Wirt z`Meising (Most und Jause, Mon-
tag und Dienstag Ruhetag);
Weiters in den Gasthäusern des Marktes.

Information:

Tourismusverband Sarleinsbach
4152 Sarleinsbach, Marktplatz 2
Tel. 07283 / 8255-22 (Frau Märzinger)

e-mail: tourismusverband@sarleinsbach.at
http://www.oberoesterreich.at/sarleinsbach

Aus der Geschichte.........

Das Brezerhaus
in Rutzersdorf, Gemeinde Sarleinsbach

Rutzersdorf (532 m), ein Dorf mit ehemals 6 Höfen 
(mit ca. 30 - 40 ha Grund je Hof) und 4 „Häusln“ (mit 
je 1 - 2 ha Grund) gehört zur Gemeinde Sarleinsbach 
(Katastralgemeinde Schölling). Der Ort liegt auf ei-
nem Höhenzug, der vom Eschernhoferberg und Küh-
stein zur Kleinen Mühl und zum Hennerbach abfällt.

Der Ortsname Rutzersdorf wird urkundlich schon 
1264 genannt und leitet sich vom Gründernamen 
Rutzo (=Personenname, Verkleinerungsform von Ru-
dolf) ab. In der genannten Urkunde von 1264 tritt ein 
„Albertus de Ruzeinsdorf“ als Zeuge einer Schenkung 
an das Stift Schlägl auf. 

Im 13. Jahrhundert erwarben die Bischöfe von Passau 
fast das ganze obere Mühlviertel bis zum Waxenber-
gischen Gebiet (österreichische Landeshoheit). In der 
folgenden Zeit geriet der Ort unter die Herrschaften 
Pürnstein und Götzendorf und wurde um 4 Höfe er-
weitert.

In der Zeit nach 1500 (Reformationszeit) entstanden 
im Mühlviertel als Folge der Grundteilung Dienstleis-
tungsbetriebe (Weber, Schneider, usw.) als landwirt-
schaftliche Nebenerwerbsbetriebe und auch die Aus-
gedingehäusl mit 1 - 4 Joch Grund.

Das sogenannte Brezerhäusl, Rutzersdorf Nr. 6, wird 
wohl als Ausgedinge zum  Hof  Nr. 3 entstanden sein. 
Dafür sprechen die unmittelbare Nähe zum Hof und 
die ehemalige Zugehörigkeit zur gleichen Herrschaft 
Pürnstein.
Die bauliche Form des Häusls ist fast unverändert 
bis heute erhalten geblieben und entspricht dem 16. 
Jahrhundert.  Wann und warum es vom Hof Nr. 3 ge-

löst wurde, ist nicht mehr feststellbar. Jedenfalls sind 
schon um 1700 zwei verschiedene Besitzer genannt. 
Erstmals 1713 scheint das Haus Nr. 6 als Schneider-
häusl in der Pfarrmatrik auf. Ein Wasserbrief aus 1680 
spricht dafür, dass ein Schneider namens Kollmann 
das Ausgedingehäusl um diese Zeit erwarb und sich 
die Wasserrechte vom Hof sicherte.

Georg Kollmann, Schneider, Sohn 
des Christoph Kollmann (Wasser-
brief), ehelichte 1713 Maria Brand-
stätter aus Pogendorf. Der Witwer 
Kollmann heiratete noch zweimal. 
Seine dritte Frau Susanna, geborene 
Haugeneder, überlebte ihn und hei-
ratete 1767 den aus Bayern (Röhrn-
bach) stammenden Schneider und 

Weber Johann Pretzer, der dem Anwesen den bis 
heute geläufi gen Namen gab. Sein Sohn Josef Mathi-
as Pretzer hatte eine gewisse Maria Karl als Frau, die 
wiederum ihren Mann überlebte und dann Josef Mathä 
heiratete. Seine Tochter Theresia Mathä ehelichte ei-
nen Michael Steyrl.

In dieser Familie verblieb das Haus, bis 1982 die letz-
te Besitzerin Cäcilia Steyrl starb. Testamentarisch 
gelangte das Brezerhäusl an Josef Wipplinger, Rut-
zersdorf Nr. 1, von dem es 1985 der Verschönerungs-
verein Sarleinsbach aus denkmalpfl egerischen Grün-
den erwarb, um dieses einmalige, alte Objekt für die 
Nachwelt zu erhalten.


